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Schöner Adventbeginn mit der Adventkranzweihe in einer übervollen Paurakirche – mit ei-
nem Chor von Volksschule und Neuer Mittelschule, Sängern aus der Partnergemeinde Krä-
henwinkel und einem Hirtenspiel. 

Die Pfarre Stadl-Paura wünscht Ihnen 

gesegnete Weihnachten! 
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Grüß Gott!  
 
 
Liebe Mitchristen, mit großer Freude und Dankbarkeit blicke ich auf die ersten drei Monate meines 
Wirkens als Pfarradministrator in unserer schönen Pfarre zurück. 
 
 
Viele liebe Begegnungen und vor 
allem die guten Worte und die 
spürbare Gemeinschaft am 10. 
November, dem Tag meiner 
Amtseinführung, haben mir ei-
nen guten und freudigen Start 
ermöglicht.  
Einige Schlaglichter der letzten 
Monate: Am 12. Oktober fand 
nun schon zum zweiten Mal un-
sere Pfarrwallfahrt statt, die uns 
nach Frauenberg, Admont und 
ins Gesäuse geführt hat. Dank 
des guten Wetters konnten wir 
einen fröhlichen Tag gemeinsam 
verbringen, der uns – so denke 
ich – allen gut getan hat.  
Tags darauf, am 13. Oktober, 
durften wir in guter Tradition ein 
großes Dankeschön an Gott im 
Rahmen einer Festmesse mit den 
Ehejubilaren richten. Feierlich 
von einer Abordnung des Musik-
vereins umrahmt, werden wir 
diesen Tag so schnell nicht ver-
gessen.  
Von 15. bis 17. November fand 
heuer erstmalig wieder ein Pfarr-
flohmarkt statt, der in sich den 
Leopoldimarkt und den Bücher-
flohmarkt integriert hat. Obwohl  
sich Kleinigkeiten erst einspielen 
mussten, war es für den ersten 
Versuch nach vielen Jahren der 
Pause ein großer Erfolg dank der 
vielen fleißigen Hände, die sich 

teils Wochen vorher schon inten-
siv mit ihrer Arbeit einbrachten!  
Am 22. und am 24. November 
lief heuer wieder unsere Advent-
kranzaktion. In fröhlicher Atmo-
sphäre und nicht zuletzt dank ei-
nem deftigen Gulasch und wun-
derbarer Mehlspeisen denke ich, 
war es eine gelungene Aktion, 
die bei allen Anklang fand. Nicht 
zuletzt bei all jenen, die sich ei-
nen so schönen Adventkranz ge-
sichert haben!  
Ich danke allen, die sich in unse-
rer Pfarre einsetzen und so für 
viele etwas Schönes schaffen!  
 
Der Abend, an dem ich diese Zei-
len schreibe (28. November), 
markiert schon den Beginn des 
Advents. In drei Tagen werden 

wir das erste Licht auf unseren 
Adventkränzen entzünden und 
die „ruhige“ Zeit des Jahres kann 
beginnen. Christoph Kardinal 
Schönborn hat heute gepostet:  
 „Wenn wir Jesus aus unserem 
Leben streichen, dann bleibt für 
uns alle nichts anderes zu feiern 
als Black Friday und Cyber 
Monday.“  
 
Diesem Wort unseres Oberhirten 
möchte ich mich anschließen! 
Lassen wir nicht zu, dass gerade 
Weihnachten – dieses Fest, das 
weder jung noch alt wirklich kalt 
lässt – zu einem leeren Konsum-
rausch verkommt. Es ist das Licht 
der Heiligen Nacht, das uns das 
ganze Jahr begleiten kann. Wer 
Gott im Herzen hat, den kann 
nicht so schnell etwas umhauen.  
 
Wo Gott ist, da ist ein gutes Sein! 
So hat es ein kluger Mann einmal 
ausgedrückt. Und wenn wir die 
Sache so ansehen, dann wird 
auch keine Welt zusammenbre-
chen, wenn wir ein Packerl weni-
ger shoppen und dafür einmal 
eine Minute an Gott denken. Ihr 
werdet sehen, es wirkt Wunder!  
Ich wünsche euch allen geseg-
nete Weihnachten! Gott behüte 
euch!  
 P. Elija Oberndorfer OSB 

  

Impressum: Herausgeber r.k. Pfarramt, 4651 Stadl-Paura, Johann-Michael-Prunner-Straße 7, Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit, 
Theresia Köhncke, Renate Aicher, Nicole Schobesberger, Franz Schöffmann; Fotos: Renate Aicher, Elfriede Pechhacker, privat.  

Mail: pfarre.stadlpaura@dioezese-linz.at. Druck: Zauner, Lambach. Kanzleizeiten Pfarrverwaltungszentrum: Montag, Mittwoch 
und Freitag von 9 bis 11.30 Uhr; Mittwoch von 16 bis 18 Uhr, Klosterplatz 1 (Stiftshof), 4650 Lambach, Tel. 07245 21710-116 (das 
ist auch das Notruf-Telefon außerhalb der Öffnungszeiten). 
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Feier der Installation von Pater Elija als neuer Pfarradministrator von 
Stadl-Paura am Sonntag, am 10. November 2019 
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Jung, frisch und motiviert  
 
 
Motiviert startete eine große Kindergruppe 
mit 12 Betreuerinnen und Betreuern in das 
neue Jungscharjahr. Bei der Jungschar-
messe mit dem Thema „Unsere Wege kreu-
zen sich“ konnte man spüren, dass wir in 
der katholischen Jungschar unseren Weg 
als Freundinnen und Freunde ein Stück 
weit gemeinsam gehen. Wir freuen uns auf 
alle Erlebnisse, die unser Weg in diesem 
Jahr für die Jungschar bereithält!  
Bei Interesse gerne an den Terminen im 
Pfarrhof vorbeischauen:  
• an den Sonntagen 12. Jänner, 26. Jän-
ner, 9. Februar, jeweils 15-16 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

Streiflichter Adventkranzbinden & von der Adventkranzweihe 
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Kindergottesdienst auf Herbergssuche 
 
 

Einen neuen Ort für unsere Wortgottesfeiern ha-
ben wir in der Kapelle des Altenheimes gefunden. 
Von den Schwestern dort wurden wir sehr gast-
lich aufgenommen, danke dafür! Auch so manche 
Oma kann nun auf diese Art mit ihren Enkeln sin-
gen und beten. Herzliche Einladung dazu! 
Am 13. Oktober haben wir uns auf die Suche ge-
macht nach den Spuren Gottes in unserem Leben 
und nach dem vielen Guten, für das wir dankbar 
sein können.  Renate Aicher 

 
 
 

Unsere zwei Kindergarten-Martinsfeste 
 
Seit heuer feiern alle sieben 
Gruppen das Martinsfest in der 
Paurakirche. Am 11. November 
feierten die Gruppen 2, 4 und 5 
das Martinsfest, am 14. Novem-
ber die restlichen vier Gruppen. 

Ein Danke gilt der Familie Hell-
mayr, die unsere Martinsfeste 
wieder mit schön geschmückten 
Pferden und Martinsreiter be-
gleitete. 

 
 

  

Kindergarteneinschreibung  

Falls Sie Ihr Kind für das Kindergartenjahr 2020/21 zum Kindergartenbesuch anmelden möchten,  
kommen Sie bitte zu den Einschreibetagen in den Kindergarten Am Bräuberg: 
• Dienstag, 28. Jänner 2020, 9:00-12:00 Uhr & 14:00-16:30 Uhr, 
• Mittwoch, 29. Jänner 2020, 9:00-12:00 Uhr, 
• Donnerstag, 30. Jänner 2020, 9:00-12:00 Uhr. 
Bitte Geburtsurkunde, Taufschein, Mutter-Kind-Pass und Meldezettel mitbringen. 
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Rettet die Jugend die Erde? 
 
 
Die Bewegung „Fridays for Fu-
ture“ rief am 20. September dazu 
auf, die Klimabewegung in jeden 
Ort von Österreich zu tragen und 
Menschen zu motivieren, für den 
Schutz des Klimas auf die Straße 
zu gehen.  
In Stadl-Paura folgten mehr als 
200 Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene diesem Aufruf und ver-
sammelten sich an der Traun. In 
einer spektakulären zeichenhaf-
ten Aktion fiel ein großer Erdball 
von der Brücke und wurde von Ju-
gendlichen durch einen mutigen 
Sprung ins kalte Wasser gerettet. 
Rettet also die Jugend die Erde, 
die den Bach runtergeht? 
 
„Es ist schon sehr spät“, sagt 
Marlene Strasser (16), eine der 
Organisatorinnen dieser Klima-
demo, „aber es gibt noch Hoff-
nung! Und genau deshalb sind 
wir alle heute hier. Um zu zeigen, 
dass wir etwas tun wollen. Dass 
wir uns aktiv um das Wohl unse-
res Planeten und unserer Zukunft 
bemühen wollen. Jeder noch so 
kleine Schritt, jede noch so kleine 
Tat bewirkt etwas, jedes Mal zu 
Fuß gehen, Rad fahren, Bus fah-
ren und Zug fahren. Jede nicht 

gekaufte Plastikflasche, jede ord-
nungsgemäß entsorgte Verpa-
ckung!“  
 
Kommt es also hauptsächlich auf 
das Verhalten jedes Einzelnen an? 
„Nein, das wäre zu wenig!“, 
meint Marlene. „Wir brauchen 
Entscheidungsträger in der Poli-
tik, die sich gemeinsam mit uns 
für den Klimaschutz einsetzen. 
Nur so können wir sichergehen, 
dass unsere Welt auch für zu-
künftige Generationen ein le-
benswerter Ort ist. Unser Ziel, 
dass im Nationalrat der Klimanot-
stand beschlossen wird und da-
mit der Klimaschutz als Kriterium 
in der Verfassung verankert wird, 

ist mittlerweile erfüllt.“ 
So wurde der gerettete Erdball 
auch vor das Gemeindeamt ge-
rollt, um die örtliche Politik an 
ihre Verantwortung zu erinnern. 
Weiter ging´s bis zum Ortschild 
an der Gmundner Straße, wo das 
Abschlussfoto aufgenommen 
wurde. Der Film „Tomorrow“, der 
anschließend in der MIVA gezeigt 
wurde, hinterließ bei den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
eine hoffnungsvolle Perspektive, 
aber auch das dringende Be-
wusstsein, dass die Klimakrise 
uns alle betrifft und wir JETZT 
handeln müssen, bevor es zu spät 
ist. 
 Renate Aicher
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Neue Bewohnerin in der Bücherei: Mio, die Lesemaus! 
 
 
Seit Oktober hält sich in der 
Pfarrbücherei Stadl-Paura ein 
besonderes Wesen auf – Mio, 
die Lesemaus. 
Wo sie wohnt? Natürlich in ei-
nem besonderen Versteck! 

Manchmal wird sie von Kindern 
mit einem Lied aus dem gehei-
men Versteck gelockt. Mio ist 
sehr neugierig und bei jedem 
Spiel dabei.  
Kinder, die zur nächsten Veran- 

staltung kommen, können sie 
kennenlernen.  
Denn auch Lesemäuse machen 
gern mit, wenn Theater gespielt 
wird in der Bücherei. 

 
 
 

Ach wie gut, dass niemand weiß! 
 
Große und kleine Besucher ka-
men am 10. Oktober zur Mär-
chenvorstellung „Rumpelstilz-
chen“ in den Pfarrhof.  
Erzählerin Adelheid Derflinger 
und Musikerin Ilse Irauschek ge-
lang es, durch märchenhafte 

Klänge und eine spannende, ab-
wechslungsreiche Darstellung 
die Zuschauer in Bann zu zie-
hen.  
Im Anschluss und das Bücherei-
team die Gäste zu Gratissaft, 
Kuchen und Kaffee ein. 

 
 
 
 

Wir beten für unsere Verstorbenen 
 
29.08. Herta Haschke 
03.09. Brigitte Hager  
06.09. Maria Grasberger 
14.09. Johanna Haselroither 
24.09. Gerhard Reinlein 
01.10. Friedrich Hochrainer 
04.10. Berta Haschke 
18.10. Friedrich Klein 
15.11. Franz Polzinger 
22.11. Hedwig Falkensteiner 

Kontakt zur Pfarre 

Die Pfarre Stadl-Paura ist über das Pfarrver-
waltungszentrum im Stift Lambach, Kloster-
platz 1, erreichbar. 
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch & Freitag 
09:00-11:30 Uhr, Mittwoch 16:00-18:00 Uhr; 
Telefon 07245 21710-116,  
E-Mail: pfarre.stadlpaura@dioezese-linz.at  

Das Erzähltheater „Die dumme Augustine“ fand bei den Kleinen gro-
ßen Anklang. 
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Viele fleißige Hände beim Leopoldimarkt & Pfarrflohmarkt 
 
 
Der Leopoldimarkt hat Tradition 
in der Pfarre – wird aber nicht 
mehr in der einstigen Form mit 
Kunsthandwerk und Basteleien 
aufrechterhalten.  
Doch die „Torten & Kuchen-Ab-
teilung“ ist derart legendär und 

beliebt, sodass es im November 
erstmals die Kombination mit ei-
nem Pfarrflohmarkt. Dazu fand 
wie alle Jahre zuvor ein großer 
Bücherflohmarkt statt.  
Viele Helfer und Helferinnen des 
Frauenaktivkreises, der Kath. 

Frauenbewegung und der Pfarre 
sorgten für einen großen Erfolg, 
ein herzliches Danke dafür!  
 
Der Reinerlös wird für die Sanie-
rung des Pfarrhofes verwendet. 
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Gottesdienst für Ehejubilare 
 
 

Neun Ehepaare feierten am traumhaft schö-
nen Herbstsonntag, 13. Oktober, bei einem 
festlichen, von einem Saxophon-Quintett 
mitgestalteten Gottesdienst und anschlie-
ßender Agape die gemeinsamen 25, 40, 50, 
60 oder mehr Jahre. Wir gratulieren herzlich 
und wünschen Gottes reichen Segen! 

 

 

 

 
 

Erntedankfest 
 
 
Am Sonntag, 6. Oktober, feierte die Pfarre das Ernte-
dankfest. Pater Elija segnete die schöne Erntekrone, 
die von Nina Hufnagl und Helferinnen gebunden und 
feierlich in die Kirche getragen wurde.  
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Wallfahrt 2019 
 
A Wallfahrt mitn Pater Elija muaß i sagn 
Und alle de mit warn kau ma fragen 
Vo da Fruah weg einfach sche 
Sowas tuat scho zu Herzn geh 
Er macht des mit sovü Schwung 
Ganz besonders obwoi er nu jung 
s‘ Betn soi ja net z´ kurz kemma 
Er siagt des locker ganz ohne Schema 
Da Pater Paulus Gott hab ihn selig 
hat des anders gmacht 
Da hast weniger gredt vü bet aber a glacht 
Da Pater Elija redt, lacht, nimmt sich für an jedn Zeit 
So macht er mit seiner Art vü Leit a Freid 
In Frauenberg war des dann so 
So a wunderbare Mess machts Herz oan froh 
Er kau des einfach umabringa 
Des bringt die Seele dann zum Klinga 
Ma glaubt eahm einfach was er sagt 
Und hüft, wann wen a Kummer plagt 
Und lustig is mit eahm da a  
Es wird ois leicht nix is mehr schwa 
Admont dann des war a Traum 
Sovü Kunst da kannst nur schaun 
Da mecht ma sitznbleibn und lesn 
Einfach wias früher oamoi gwesn 
Sovü Schätze da wü ma länger sei 

Und wissen vo der Zeit, de längst vorbei 
Durchs Gesäuse später a Landschaft 
Gmalt wia vo Gottes Hand 
Da Heinz a toller Organisator  
Da Pater Elija unser seelischer Beistand 
So woi ma einfach dank sche sagn 
Und bittn fürs nächste Jahr ganz ohne Fragen 
Sovü wunderbare Wallfahrtsorte 
Mariazell, Maria Taferl, Maria Plain und so weiter 
Da Pater Elija suacht des aus, i glaub des is so 
gscheiter Elisabeth Hradil 

 
 

Die kfb bietet ein buntes Programm  
für Frauen – auch für dich! 
 

Rückblick: Gutes für Körper 
und Geist 
• Im Oktober befasste sich ein 

Vortrag von Dr. Erika Rokita 
mit der Methode des Strö-
mens. Einfache Handgriffe för-
dern und stärken unsere kör-
perliche Gesundheit. 

• Altabt Gotthard stärkte unse-
ren Geist im September in ei-
nem Vortrag, in dem er uns 
nahebrachte, was die Erzäh-
lungen des Alten Testaments 
mit unserem Leben zu tun ha-
ben. 

• Am 2. Dezember bereitete 
Eveline Sturmair (Foto) mit 
uns Köstlichkeiten zu. 

Ausblick: Gutes zum Lesen und 
Gutes tun 
• Am Freitag, 10. Jänner 2020, 

treffen wir uns um 16 Uhr in 
der MIVA, um uns über gele-
sene Bücher auszutauschen. 

• Der ökumenische Weltgebets-
tag findet am Freitag, 6. März 
2020, um 18 Uhr in der Paura-
kirche statt. Er wurde von 
Frauen aus Simbabwe vorbe-
reitet und gibt uns Einblick in 
das Leben in dieses südafrika-
nische Land, anschließend ge-
mütliches Beisammensein mit 
Imbiss im Pfarrhof. 

• Den Familienfasttag der kfb 
Österreich begehen wir in  

Stadl-Paura am Sonntag, 22. 
März 2020, und gestalten den 
Gottesdienst in der Paura mit. 
Nach der Vorabendmesse und 
am Sonntag nach den Messen 
wird gegen Spenden Kuchen 
ausgegeben. Schwerpunkt der 
Aktion sind Ernährung und 
Landwirtschaft im Nordosten 
Indiens. 

• Weitere Termine der kfb wer-
den kurzfristig bekanntgege-
ben. 

In der Wallfahrtskirche Frauenberg feierte die 
Gruppe mit P. Elija eine hl. Messe. 
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Feiertage – Krisenzeiten?  
 
Weihnachten, das Fest der 
Liebe, ist mit sehr hohen Erwar-
tungen verbunden. Alles soll 
perfekt vorbereitet sein, die Fa-
milie soll in friedvoller Harmo-
nie miteinander feiern.  
Leider funktioniert das nicht im-
mer so. Gerade wenn die Erwar-
tungen sehr hoch sind, kommt 
es oft zu Enttäuschungen, Streit 
oder sogar handfesten Famili-
enkrisen. 
Zu Weihnachten tut aber auch 
das Alleinsein oft besonders 
weh. Man fühlt sich vergessen 
und nirgends zugehörig. Man 
wünscht sich ein offenes Ohr. 
Krisen gehören zum Leben. 
Auch wenn es von außen so 
scheinen mag, aber bei nieman-
dem läuft immer alles glatt. Und 
dann soll man sich nicht 
scheuen, Hilfe anzunehmen. 

Zum Glück gibt es Stellen, wo 
man kostenlos und anonym 
professionelle Hilfe bekommt.  
 
Rufen Sie an, bevor Ihnen die 
Krise über den Kopf wächst! 
Hier einige Beratungsstellen: 
 
• Telefonseelsorge, Tel. 142, 

www.ooe.telefonseel-
sorge.at 

• Abteilung Beziehung, Ehe 
und Familie der Diözese Linz, 
Tel. 0732 773676, www.be-
ziehungleben.at 

• Krisenhilfe OÖ bei psychi-
schen Krisen, Tel. 0732 2177, 
www.krisenhilfeooe.at 

• Informationsplattform für 
pflegende Angehörige und 
Pflegebedürftige, Tel. 051 
775775, www.pflegeinfo-
ooe.at 

• Frauenhelpline gegen Ge-
walt, anonym, kostenlos, 
rund um die Uhr, Tel.  0800 
22255, www.frauenhelp-
line.at 

• Anonyme Alkoholiker, Tref-
fen jeden Sonntag um 18 
Uhr im evangelischen Pfarr-
haus Stadl-Paura, www.aa-
stadlpaura.homepage.eu 

• Konflikt- und Mobbingbera-
tung: Tel. 0732 7610 3610, 
jeden Montag von 17 bis 20 
Uhr, www.mobbingtele-
fon.at 

• Beratung für Schwangere: 
aktion leben OÖ, Tel. 0732 
7610-3418, www.aktionle-
ben.at/ooe 
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Unser Angebot – wir laden Sie herzlich ein! 
 
 
Dezember 2019 
Di 24.  Hl. Abend 
  16:00 Kindermette, Paurakirche 
  16:00 Hl. Messe, Kloster Nazareth 
  22:00 Christmette, anschl. Turmblasen, 
   Paurakirche 
Mi 25.  08:00 Christtag, Hl. Messe,  
   Kloster Nazareth 
  10:00 Hochamt, Paurakirche 
Do 26. 08.00 Stefanitag, Hl. Messe,  
   Kloster Nazareth 
  10:00 Hl. Messe, Paurakirche 
Di 31. 18:00 Hl. Messe zum Jahresschluss,  
   Paurakirche 
 
Jänner 2020 
Fr 3. ab 13:00 Sternsingen 
Sa 4. ab 13:00 Sternsingen 
Mo 6. 10:00 Hochfest der Erscheinung des 
   Herrn, Sternsingermesse,  
   Paurakirche 
So  12. 08:30 Schifferjahrtag, hl. Messe  
   (um 10 Uhr keine Messe) 
 
Februar 2020 
So 2. 08:00 Maria Lichtmess, hl. Messe mit  
   Kerzensegnung und Blasiussegen, 
   Kloster Nazareth 
  10:00  Hl. Messe mit Kerzensegnung  
   und Blasiussegen, Paurakirche  
  10:00 Kindergottesdienst 
   Kloster Nazareth  
Mi 26. 19:00 Aschermittwoch, Hl. Messe mit 
   Aschenkreuz, Paurakirche 

März 2020 
So 1. 10:00 Kindergottesdienst,  
   Kloster Nazareth 
Fr 6. 18:00 Ökumenischer Weltgebetstag,  
   Paurakirche 
So  15. 10:00 Familienmesse – Erstkommunion- 
   Vorstellgottesdienst, Paurakirche 
So 22. 10:00 Familienfasttag der Kath. Frauen- 
   bewegung, Paurakirche, nach allen  
   Gottesdiensten am Samstagabend  
   und Sonntag bietet die KFB Kuchen  
   gegen Spenden an 
 
 
 
April 2020 
So 5. 08:00 Palmsonntag, Hl. Messe,  
   Kloster Nazareth 
  10:00 Hl. Messe, Paurakirche, zuvor  
   Palmweihe vor dem Pfarrhof 
Do 9. 19:00 Gründonnerstag, hl. Messe vom 
   Letzten Abendmahl,  
   Kloster Nazareth 
Fr 10. 19:00 Karfreitag, Feier vom Leiden und  
   Sterben Christi, Paurakirche 
Sa 11. 15:00 Karsamstag, Kinderbetstunde am  
   Heiligen Grab 
  20:00 Auferstehungsfeier, Paurakirche 
So 12. 08:00 Ostersonntag, Hl. Messe,  
   Kloster Nazareth 
  10:00 Hochamt, Paurakirche 
Mo 13. 08:00 Ostermontag, Hl. Messe,  
   Kloster Nazareth 
  10:00 Hl. Messe, Paurakirche 

 
Die Sternsinger kommen! 
 

Die Sternsinger sind am 3. und 4. Jänner 2020 ab 13 Uhr in unse-
rer Pfarre unterwegs. Schwerpunktland der Dreikönigsaktion 
(www.dka.at) ist Kenia: Im Mukuru-Slum in Nairobi müssen viele 
Menschen täglich einen Überlebenskampf führen. Das Team von 
MPC (Mukuru Promotion Centre) leistet „Hilfe zur Selbsthilfe“, 
die zu einem nachhaltigen Wandel zum Besseren führt. Unter-
stützen Sie Menschen in Armutsregionen dabei, der Armut und 
Ausbeutung zu entkommen und sich selbst zu ermächtigen. Ihre 
Spenden sind ein wichtiger Beitrag, damit diese ihr Leben men-
schenwürdig gestalten können. Herzlichen Dank! 


